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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Hawangen : TSV 1980 Buxheim 
Mittwoch, 08.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1980 Buxheim – 6:4 Auswärtserfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV 1980 Buxheim am vergangenen Mittwoch in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Spiel beim FC Hawangen. Den umjubelten Siegpunkt im 13. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Patrick Machunze, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Armin Machunze nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schneider / Fickler bezwangen
Machunze / Seitz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schneider / Fickler zu Ende ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Negele / von
Kietzell eine Vier-Satz-Niederlage gegen Schwenk / Machunze kassierten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dietmar Schneider
machte mit Markus Schwenk beim 11:2, 11:8, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Karl Negele bekam nachfolgend seinen Gegner Armin Machunze
beim klaren 7:11, 1:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging
es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor
dagegen Martin Fickler bei seinem Sieg gegen Alexander Seitz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Einen Zähler für das Team verpasste Jakob von Kietzell bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Patrick Machunze. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Dietmar Schneider verlor sein Match gegen Armin Machunze unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik
von Machunze nun 19 Siege, bei 3 Niederlagen aus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Karl Negele letztlich parat, um Markus Schwenk final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Machunze wurden Martin Fickler
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6.
Jakob von Kietzell holte dann dagegen mit einem 3:1 gegen Alexander Seitz einen Punkt für sein
Team. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Hawangen nun ein Punktekonto von 7:17 Punkten auf, während
der TSV 1980 Buxheim vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den SV Steinheim III
ansteht, 10:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Hawangen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen die TTF Günztal VI.

 Statistik:
 FC Hawangen

Doppel: Schneider / Fickler 1:0, Negele / von Kietzell 0:1 
Einzel: D. Schneider 1:1, K. Negele 0:2, M. Fickler 1:1, J. Kietzell 1:1 

 TSV 1980 Buxheim
Doppel: Machunze / Seitz 0:1, Schwenk / Machunze 1:0 
Einzel: A. Machunze 2:0, M. Schwenk 1:1, P. Machunze 2:0, A. Seitz 0:2
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